

Anhang C: Definition von Modellvariablen
Allgemeine Anmerkung zu den Begriffen "pflegende und betreuende angehörige Person (PBAP)" sowie "Drittperson." Sind in einem Pflege- und Betreuungsarrangement mehrere angehörige Personen in einer Pflege und Betreuungsrolle engagiert, dann sind die folgenden Definitionen immer aus der Sicht einer bestimmten PBAP zu lesen. Dabei ist unerheblich, ob
· es sich bei der bestimmten PBAP um diejenige Person mit der stärksten relativen Aneignung der Pflege- und Betreuungsrolle handelt;
· die relative Aneignung der Pflege- und Betreuungsrolle für mehrere involvierte Personen ähnlich hoch ist; oder
· eine andere angehörige Person im Arrangement involviert ist, deren relative Aneignung der Pflege- und Betreuungsrolle im Vergleich zur bestimmten PBAP stärker ist.
Das Modell wurde für alle drei Fälle gleichermaßen validiert.
"Dritte" oder "Drittpersonen" schließt entsprechend alle weiteren am Pflege- und Betreuungsarrangement beteiligten Personen und Organisationen außer der bestimmten PBAP ein.
Endogene Modellvariablen
Die Modellvariablen verändern ihren Wert dynamisch während des Betrachtungszeitraums. Sie verändern sich aufgrund der im Modell beschriebenen inneren Mechanismen, aufgrund der Werte der Modellparameter, sowie aufgrund der exogenen Einflüsse.

	Variable
	Definition

	Pflege- und Betreuungsleistung
	Zeit pro Woche, die die PBAP benötigt, um ihren Teil der Pflege und Betreuung der betreffenden betreuungs- und/oder pflegebedürftigen Person so zu leisten, dass die Pflege und
Betreuung aus Sicht der PBAP angemessen ist.

	Pflege- und Betreuungsleistung durch Dritte
	Zeit pro Woche, die Drittpersonen benötigen, um ihren Teil der Pflege und Betreuung der betreffenden betreuungs- und/oder pflegebedürftigen Person so zu leisten, dass die Pflege und
Betreuung aus Sicht der PBAP angemessen ist.

	Aneignung der Pflege- und Betreuungsrolle
	Stärke der Rollenzuschreibung der PBAP. Dies schließt sowohl die Selbstzuschreibung der Rolle als auch die Zuschreibung durch andere Personen innerhalb und außerhalb des Arrangements mit
ein (vgl. auch detaillierte Erläuterungen im Artikel).

	Aneignung durch Dritte
	Stärke der Rollenzuschreibung für Drittpersonen und/oder Dienstleistungsorganisationen. Dies schließt sowohl die Selbstzuschreibung der Rolle als auch die Zuschreibung durch andere Personen innerhalb und außerhalb des Arrangements mit
ein (vgl. auch detaillierte Erläuterungen im Artikel).

	Relativer Grad der Aneignung
	Das Verhältnis zwischen der Aneignung der Pflege- und Betreuungsrolle durch die PBAP und der Aneignung der Pflege- und Betreuungsrolle durch Drittpersonen oder
Dienstleistungsorganisationen.

	Entlastung der PBAP
	Die zeitliche Rate, mit der eine belastete PBAP bestehende Aufgaben der Pflege und Betreuung an Drittpersonen abgibt; also
die Pflege- und Betreuungsleistung [Einheit: Stunden/Woche], die



	
	eine PBAP während eines gegebenen Zeitraums abgibt. Die Einheit dieser Größe ist folglich [(Stunden/Woche)/Jahr]. Eine hohe Entlastung der PBAP entspricht gemäß dieser Definition einer
Veränderung, in der eine PBAP in kurzer Zeit viele Aufgaben abgibt.

	Andere Verpflichtungen
	Zeit pro Woche, die die PBAP für Tätigkeiten außerhalb der Pflege und Betreuung benötigt, um gemäß ihrer Selbsteinschätzung gegenüber Drittpersonen angemessen zu handeln.

	Zeitliche Beanspruchung
	Zeit pro Woche, die die PBAP insgesamt benötigt, um gemäß ihrer Selbsteinschätzung gegenüber anderen Personen angemessen zu handeln (bezüglich beidem: Pflege und Betreuung der betroffenen
Person sowie andere Verpflichtungen).

	Wahrgenommene
Belastung
	Selbsteinschätzung der PBAP ihrer Belastung.

	Leistungsfähigkeit
	Fähigkeit der PBAP, ihre Verpflichtungen effizient zu bewältigen.




Modellparameter
Die Modellparameter werden (vereinfacht) als konstant angenommen.

	Selbstmanagementfähigkeit
	Die Fähigkeit des Pflege- und Betreuungsarrangements, bei gegebener wahrgenommener Belastung der PBAP und gegebenem relativem Grad der Aneignung eine Entlastung herbeizuführen.
Dieser Parameter hat vielfältige Aspekte. Auf der persönlichen Ebene der PBAP ist die Fähigkeit relevant, Belastungen als solche zu erkennen und Rollenverhältnisse zu hinterfragen. Weitere wichtige Aspekte der Selbstmanagementfähigkeit sind soziale, spirituelle, psychische und wirtschaftliche Ressourcen der PBAP, die ihr ermöglichen, sich im Bedarfsfall Entlastung durch Dritte zu verschaffen. Auf der Ebene des Pflege- und Betreuungsarrangements ist relevant, inwiefern diese Fähigkeiten der PBAP unterstützt werden, sei es durch das Vorhandensein oder die Finanzierung geeigneter Entlastungsangebote, durch Unterstützung oder Begleitung.

	Antizipationsgrad
	Beschreibt die Ausgangslage bezüglich Rollenaneignung zum Zeitpunkt, an dem die betreffende
betreuungs- und/oder pflegebedürftigen Person ihre Selbständigkeit verliert, wird durch den Parameter Antizipationsgrad beschrieben. Je klarer für die beteiligten Personen zu diesem Zeitpunkt ist, dass die PBAP die Pflege und Betreuung übernehmen wird, desto höher
der Wert dieses Parameters.

	Belastbarkeit
	Beschreibt, wie stark sich zeitliche Beanspruchung auf die wahrgenommene Belastung der PBAP auswirkt. Ein hoher Wert diese Parameters beschreibt ein Pflege- und Betreuungsarrangement, in dem es die Ressourcen und Copingstrategien der PBAP sowie die Unterstützung aus dem Arrangement ermöglichen, dass sich die PBAP auch bei sehr hoher
zeitlicher Beanspruchung nicht belastet fühlt.



Exogene Modellvariablen
Exogene Modellvariablen verändern sich im Laufe des Betrachtungszeitraums. Es wird aber (vereinfacht) angenommen, dass sie nicht durch andere Modellvariablen beeinflusst werden.



	Variable
	Definition

	Pflege- und Betreuungsbedarf
	Zeit pro Woche, die Personen aus dem Arrangement insgesamt benötigen, um die gesamte Pflege und Betreuung der betreffenden betreuungs- und/oder pflegebedürftigen Person so zu leisten, dass
die Pflege und Betreuung aus Sicht der PBAP angemessen ist.

	Exogene Einflüsse auf andere Verpflichtungen
	Veränderungen, die ursächlich nicht mit der Pflege- und Betreuungstätigkeit zusammenhängen und die anderen Verpflichtungen einer PBAP beeinflussen.

In der Praxis sind die vielfältigen Ursachen solcher Veränderungen schwer zu differenzieren. Die Variable ist dennoch wichtig, weil äußeren Veränderungen gemäß den Interviews die Entwicklung von Pflege- und Betreuungsarrangements wesentlich beeinflussen. So wurde ein befragter pflegender Angehöriger während des Betrachtungszeitraum Vater, was die Eigendynamik der Angehörigenpflege in der Folge entscheidend beeinflusst hat.

	Exogene Einflüsse auf Leistungsfähigkeit
	Veränderungen, die ursächlich nicht mit der Pflege- und Betreuungstätigkeit zusammenhängen und die Leistungsfähigkeit einer PBAP beeinflussen.

Analog zum Argument in "Exogene Einflüsse auf andere Verpflichtungen" sind auch hier die vielfältigen Ursachen solcher Veränderungen schwer zu differenzieren; auch hier erwies sich die Variable dennoch als wichtig, weil solche Veränderungen die Eigendynamik der Pflege- und Betreuungsarrangements entscheidend beeinflussen können. Damit sind zum Beispiel sprungartige gesundheitliche Veränderungen der PBAP gemeint, zum Beispiel Unfälle, für die die Hauptursache ausserhalb der
Pflege- und Betreuungstätigkeit liegt.


